
So geht’s: 

Stellen Sie sich Ihr Programm individuell zusammen. 

An jedem Tag bieten wir Ihnen vier Halbtags-

Seminare - immer zwei Parallelveranstaltungen am 

Vor– und am Nachmittag.  

Jedes Seminar kostet 148,-- Euro. Wer zwei Semi-

nare an einem Tag bucht, nimmt am gemeinsamen 

Mittagessen mit den Referenten kostenfrei teil.  

Umfangreiche Seminarunterlagen sind im Preis ent-

halten. 

Alle Veranstaltungen finden am Wochenende zwi-

schen 10:00 und 18:00 Uhr, mit einer Mittagspause 

von 13:00 bis 15:00 Uhr statt. 

Auf der Internetseite www.anleger-akademie.de 

können Sie sich online anmelden oder ein Anmelde-

formular und weitere Informationen herunterladen. 

Unter der Tel. (0511) 936 208-0 erreichen Sie uns 

telefonisch für Fragen oder falls Sie die Unterlagen 

lieber per Post oder Fax haben möchten. 
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Börsenwissen  
ohne Wenn und Aber…  

Seminare für Privatanleger 

 Berlin, Düsseldorf, Frankfurt,  
 Hamburg, Hannover, München, 

 Nürnberg, Stuttgart 

Die Anleger Akademie vermittelt direkt anwend-

bares Fachwissen rund um die Geldanlage. Dabei 

verzichten wir auf Fachchinesisch und machen Bör-

se begreifbar.  Wir sind bankenunabhängig und pra-

xisorientiert. Unsere Referenten verfügen selbst 

über langjährige Anlagepraxis.  

Massenveranstaltungen sind nicht unser Stil. Daher 

ist bei uns die Teilnehmerzahl je Seminar auf  

25 Personen begrenzt. 

Nutzen Sie unsere Seminare, um die Referenten zu 

befragen und Kontakte zu anderen Seminarteilneh-

mern zu knüpfen. 

Internet: www.anleger-akademie.de  

e-Mail:  info@anleger-akademie.de  
Telefon: (0511) 936 208-0 
Fax:  (0511) 936 208-11 

Post:  logical line GmbH 

  Hamburger Allee 23 

D-30161 Hannover 

Überreicht durch: 

Programmübersicht  
Dezember 2007 - Mai 2008 
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Weitere Informationen: 



Ihre Referenten 
 
Oliver Paesler , Jahrgang 1967,  
Diplom-Ökonom, ist seit über 25 Jah-

ren selbst an der Börse aktiv. Er ist 

Gesellschafter der logical line GmbH 

und dort für die Entwicklung von Fi-
nanzsoftware (Captimizer, MXM 

Chart, Money Maker) verantwortlich.  

In seinem Buch „Technische Indikato-

ren – simplified“ und auf Seminaren 

gibt er sein Wissen über seine Spezi-
algebiete Technische Indikatoren,  

Risiko– und Money-Management, so-

wie Handelssysteme weiter. Sein 

zweites Buch zum Thema „Risiko- und 
Money-Management“ erscheint im 

Frühjahr 2008 ebenfalls im Finanz-

buch Verlag. 
  

Rainer Schwindt , Jahrgang 1954, 
Diplom-Mathematiker. Durch seine 

über 30-jährige Erfahrung in For-

schung, Entwicklung und Lehre identi-

fizierte er Parallelen zwischen der 

Technischen Analyse von Börsenkur-
sen und technischen Zeitreihenanaly-

sen aus der Industrie. 

Er ist als Aussteller/Referent unter 

dem Namen „Der BörsenMathemati-

ker“ bekannt. 
In seinen Vorträgen, Seminaren und 

Coachings zeigt er verblüffende Er-

gebnisse aus der Börsenmathematik, 

die als einfache Regeln von jedem 
Börsianer erfolgreich anwendbar sind. 

Er betreibt das Internetportal 

www.DerBoersenMathematiker.de  

Termine: 08./09.12.2007  München,    12./13.01.2008   Frankfurt,    26./27.01.2008  Hamburg,       23./ 24.02.2008  Berlin,     
15./16.03.2008  Nürnberg,    29./30.03.2008  Hannov er,   12./13.04.2008  Düsseldorf,    03./04.05.2008   Stuttgart 

Seminarreihe A mit Oliver Paesler 
 

Seminar A1, Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr  

Risiko-Management für Privatanleger  

Anlagerisiken erkennen und vermeiden ist hier das The-

ma. Auf folgende Aspekte wird eingegangen: ● Risiko-

analyse verschiedener Wertpapierarten ● Spezialfälle: 

Währungsrisiko und Crash-Risiko ● Risiken messen  

● Methoden zur Risikobegrenzung: Stopp-Techniken, 

Diversifikation, Risikovermeidung, Absicherung. 
 

Seminar  A2, Samstag, 15:00 - 18:00 Uhr 

Mit Indikatoren den Einstieg finden  

Indikatoren und Konzepte im Überblick: ● Die „richtigen“ 

Indikatoren finden ● Indikatoren als Timing- oder  

Auswahl-Instrument ● Bestimmung von Kauf- und Ver-

kaufssignalen ● Kombination von Indikatoren ● Beurtei-

lung der Signalgüte ● Verbesserung der Signalqualität 

 
Seminar A3, Sonntag, 10:00 - 13:00 Uhr 

Anlegen mit System  

Dieses Seminar vermittelt die Wissensbasis für syste-

matischen Börsenerfolg: ● Erfolgsfaktoren beim syste-

matischen Handeln ● Komponenten und Aufbau von 

Handelssystemen ● Bewertung von Strategien und Sys-

temen ● Erstellung eines kompletten Handelssystems 

mit dem Captimizer 

 

Seminar A4, Sonntag, 15:00 - 18:00 Uhr 

Strategien auf Indices, Rohstoffe und Devisen 
Vorstellung und Analyse einer Reihe von kompletten 

Strategien aus den Bereichen Trendfolge und Saisonali-

tät, Strategie- und Marktdiversifikation, Umsetzung 

durch Index- und Hebelzertifikate, ETFs oder CFDs  

Seminarreihe B mit Rainer Schwindt 
 

Seminar B1, Samstag, 10:00 - 13:00 Uhr  

Mit Trendanalyse Gewinnpotentiale erkennen  

Der Börsenerfolg des Anlegers ist planbar! Vom klassi-

schen Chartmuster über Kanäle zum modernen Indika-

tor. Marktphasen erkennen, Verluste begrenzen, Kurs-

ziele schätzen.  

Chart-Strategien systematisch für Aktien testen, als Ba-

sis für gleichmäßige Geldvermehrung.  
 

Seminar B2, Samstag, 15:00 - 18:00 Uhr 

Money-Management nach Art des Paracelsus  

Die Dosis (Positionsgröße) macht den Börsenerfolg aus! 

Entlarven Sie sofort Zocker und Gurus, die Ihr Geld 

verbrennen würden. Mit verblüffend einfacher Börsen-

mathematik lernen Sie Verfahren der Positionsgrößen-

bestimmung kennen und einsetzen. 

 
Seminar B3, Sonntag, 10:00 - 13:00 Uhr 

Erfolgsstrategien auf Aktien und Fonds  

Wie, womit und in welcher Zeit verdoppelt sich meine 

Geldanlage? Erleben Sie die Optimierung von Systemen 

mit der simplen Monte-Carlo-Simulation.  

Genial einfach angewendet auf Aktien und Fonds: Nichts 

rechnen, nur klicken! 

 

 

Seminar B4, Sonntag, 15:00 - 18:00 Uhr 

Workshop: Tipps und Tricks zum Captimizer  
So arbeitet der Profi mit Chart-Mustern, Indikatoren, 

Strategien und dem Simulator. Kennzahlen des Simula-

tors für Ihr Handelssystem verwenden.  

So bauen Sie sich Ihre "Maschine zum Geld drucken", -  

eine Genehmigung der EZB ist nicht erforderlich!  


